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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Rr.1«4
Lamsiaa den 20. Juli 1878.

M75-2) Erkenntnis. ^..755,.
I m Namen Seiner Majestät des KaiserS hat

bas k. r. Landesgericht in Laibach alö Prcßgericht
auf Antrag der k. l . Staatsanwaltschaft zu'stecht
erkannt:

Der I n h a l t des in der stummer 15)7 der
w kaibach in slovcnischer Sprache erscheinenden
politischen Zeitschrift „kl<.vm»8ki M w ä " vom
l i i . I u l i 1878 aus der dritten Seite in der dritten
Spalte und aus der vierten Seite in der ersten und
zweiten Spalie unter der Ucberschnst „ I 'oswlo"
abgedruckten ttorrcspondcnzartikels, beginnend mit
„50 Gulden siir cinen aufklärend" und endend
mit „umbringen wollen", begründe den Thatbestand
bes Vergehens gegen die öffentliche Ruhe und
Ordnung nach H 302 S t . G.

Es werde demnach zufolge HH 48l) «nd 493
St. P. O. die von der k. l . Staatsanwaltschaft
w Laibach verfügte Beschlagnahme der Nummcr 15>7
^r Zeitschrist ,^ lov<l,^ i N6.w<1« vom 12. Ju l i
^ 7 8 bestätiget und gemäß den tztz 30 und 37
bes Prehgcschcs vom 1 7. Dezember 18i!2 (Nr. l'.
^ . G. B l . für l«63) die Wciterverbrcitung der
lleoilchten 3iumuler verboten, ferner aus Bernich«
l'lng w l ,^,j Beschlag belegten Exemplare derselben
^ud aus Zerstörung dcs Satzes dcs beanständeten
^onespundenzartilcl« nkannl.

Laibach am 16. Ju l i 1878.

(3083- . 1) Nr. 1',57.

Nilidcrpcst.
Laut Viote des f. l . Ocneralkolunlandos in

^I lam al? Grcnzlandcs'Bcrwalllilll^bchörde vou>
^> d. M , ^ . l 1,87<i, ist die ̂ ind^pcst auf dcr
Unterhalb Wischnitza (Serbien) bei Pancsova gclc<
8Men Donau Inse l Callanac ausgcbrochen, und
^? sich infolge dessen das l . l . Generalkommando
^ Grenzlandes Verwaltungsbehiirde veranlaßt,
iUr Verhütung der l^inschlcppung der Rinderpest
^ das dortige Vclwaltungsgebiet an der dort
' ^gen , gegen das ungavijch»: (^ren^land — früher
^ Deutfchbanatcr Grcnzrcgimcnt nebst Stadt
^Ncsova — sich hinzirhcndcn (^rcnzc nunmehr wie-
!^ di^ Grenzsperre in Wirksamkeit treten zu
A ^ n und namentlich anzuordncn, daß aus dem
" W e n Theile dc3 unaarisu)cn Grenzlandcs biö
. '. weiteres leine Wiederkäuer und deren Pro-
l e n z e n , a l s : Hau ten . , sowie auch kein Heu,
M l l n e t , S t roh , lurz leine im tz 2 des dortlands

^ "gen Seuchengcsetzcs v»lu Jahre 1868 benan
^Gegenstände in das dollige Gebiet eingeführt

"lXn dürfen.
^aibach am 16. J u l i 1878 .

^ ^ > ^ . ^l,nlle»rezzierl,nlz für Htr«in.
(3082)

^ Staatsplilfllilg.
Wille ̂ ^ Priifunss ans der StaalsrechnnnstS

' " ^a f t wird am :l<>. I n l l l^7^ ab^challeu
werden.

zicken ^ " ' welche dieser Prüfung sich unter
Hes "'"°Ucn. haben ihre nach tztz 4, 5 und 8 des
Ätr 1 " " " 17. Novcmbcr l«s,2 (^«. G. V l .

bom Jahre 1853) instruierten Gesuche

^ bis l ängs tens 2 7 . J u l i 1 8 7 8

'Nsbr? '^ "^u l )nctcn Präses einzusenden und darin
^ r l e s ^ ^mucnticrt »nchzuweiscn, ob sie die
l N P l m i ^ ^ " ^ ' ' ^'ncchnungswjsscnschaft
bebrjp« ^ ' / ^ " " s" dieser ^clcqenheil cnt
< ?' b'nch w"ch' Hilfsunttcl sie als A'ttodidatten

"forderlichen Hicnntnissc sich angeeignet haben.
^ ^ " " ' ^ ' ^u l i 1^78.

Anton Vnrster,
l, l. O b c v j i n a n z s a l h .

(3081—1) Nr. 288.

LelMstcllcn.
I m Schulbezirle Loitsch sind nachstehend an«

gesührte Lehrerstellen mit Beginn bes nächsten
Schuljahres zu besetzen:

An der vierllasfigen Volksschule in Alten-
martt zwei Lehrerstellcn mit je 400 si. IahreS
gehalt nebst Wohnung; an der dreitlassigen Volks
fchule in Sairach zwn Lchrcrstcllen mit je 400 st.
Iahrcsgchalt nebst Wohnung, Küche und Keller;
an der dreiklafsigen Volksschule in Zirkmz zwei
Lchrerstellen mit je 400 st. Iahredgchalt; an
der zwcillassigcn Volksschule in Loitsch die zweite
Lchrerstclle mil 45»0 ft. Iahrcsgehall nebst Woh
nung und Küche, und an der cinklassigen Volks
schule in Schwaizcnbcrg die Lchrcrstcllc mU ̂ 5)0 si.
Iahreögehalt ncdst ^ialuralwuhnullg im Schulhausc.

Gesuche um diese Stellen sind von bereits
im i'ssmllickln Dienst'' Tk'sicnden im omgeschric
bencn Dunsti,'egc, von anderen im Wege der vor-
gesetzten politischen Bczirtsbcholdc,

b i n n e n sechs Wochen

bei dem betreffenden Drtsschulrathe zu überreichen.
Als Bewerber für die Stellen an den mehr-

llassigen Volksschulen, mit Ä ' in
Loiljch, werden auch uxidlichc v , , . ^ ln .

K. k. Bczirlsfchulrath Ll'itjch am 0. J u l i 187^.

(2:itt7 —2) Nr. «81 .

Kundnluchnng
t. t. Tttucr ^owltommissiml Laibach
t>er i l c l » s l l s l i i > ! i « z z o c l . '^<, > ^ i ' , ^'>

z i u s b c l c n n t l l i f s s d c s I a l ) , i < » l « . z < , ! l
brmessnug sür das Jahr l«7!'.

Zunl <',wecke der Um1cc<ung dcr Öauszins»
stcucr fm das > ' '. 18?!>
sind die vorgc^,..., . ,. ..,., ? und
Zinsertra^belenntnissc sür die Zeit vo»i ̂ i '
c h a c l i ß ^ 5 ? b i s M i c h a e l i «^»?B« auf
die dis „un ül!^ ' ' ' ' ' —
l. l . Htcucr L,
fcstgcfctztcn Termines während der vor< und nach'
mittägigen Ai ' n.

Die Pcl . . . .., ,....^r, Nutznießer,
Adluinistrlltoicn und Sequester von Gebäuden,
sowie dcrcn Bevollmächtigte werden somit zur recht
zcltigrn und genauen Vo!' ^ ' — ^ '
Angelegenheit bestehenden ^ ,
aufgefordert, und zugleich wird denselben bedeutet,
sich bei Vl' ' der H l ' ,^cn, dann
der Hauszl'.,.......nlnisse ^ ^ .cr in vollcr
Wirksamkeit I'sstehcndcn Belehrung vom 26 . J u n i
182<) zu benehmen, wobei noch bemalt wird,
daß auch alle Hüi i ' ' " K r a m l ^ ' ^ 7 '
Benützung oder -! dem <̂  ,
nicht blos zcitweijc zusteht und bezüglich welcher
diesem auch das Eigenthum dc, Grundfläche, aus
der sie errichtet sind, zukommt, sowie ..llc zu
einem Hause gehörigen vermisthcten hofräume,
Portale : r . , i^djcllc der Hci mr bildcu.

Dlc cinzubrillgcnicn hau^. ln . >" - ' 7^
nissc, gleich wlc die denselben !
hausdeschreibunaen müssen die ncne H5czcict>
NttNft der Plätze «,,d (Waffen und
«ebftbei auch die ul te Venennung der
^ t a d t t h e i l e , sowie die «enen unc al ten
Hanonun lmern wird fol
g c n d c s z u : <zcnclucn ^ ^ . , ^ < . > ( ! 0«,'>>i>nt g r g e b e n :

1.) Die Beschreibungen müssen alle Haub
bestandtheilc enthalten Dies? sind nämlich mit,
ihrer Luge nach von
lausendcn Zlhlen, r ^
26. Jun i 1820 anoldncl, anzuführen.

Die bei einem oder dem andern Hans? g?q«n
das verflossene Jahr eingetretenen Unlstaltungen
an Lokalitäten müssen jedeSiaal in der H«us-
befchreibung, und zwar in der Rubrik „ s l n«« -
lung" nachgewiesen werden, und eS bkrfen bei
jenen Häusern, welche sich ganz ober zumtheil
im Genusse von Baufrlijahrcn befinden, die fteuer
freien Bestandtheile durchaus leine andere fahlen«
bezeichnung erhallen, als jene, welche sie durch
die Bausreijahrsbewilliqung erhielten.

Das Drkrcl, mittelst welchen, eine nsch
giltigc zeitliche ̂ insfteusrbesreillng bewilliget wurde,
ist jedesmal in der Kolonne „Nnmerkunq" aus-
zuführen.

2.) Muffen genau di ^lnlN>cträge,
welche mit Berücksichtigung c.. . . . . eingetretenen
^insstcigerungen odcrZinscrmäßigungen für jedes
der vier Quartale — von Michaeli 1877 bishin
1878 b^ - ^ - und welche den Maßstab
zur Ben. zmsstcuer sür das Gt«»«'
Verwaltungszahr 1^?l^ zu bllden haben, sowol
nach ihren vic/ " ^. ,. « ^ ^ ^ ^ ^

ihren ganzjährig . inmen werden.
Hierbei wird mit Beziehung aus die HH 15 und 16
der q erinnert, t>c>h n
vrltt^,....,.., ^ . . , ^ . , liägcn auch alle . l . . .,̂ .>.uh
de, Mirlhc a l l e n f a l l s sonft noch b e v t t n
aene« ^e i f tnn f ten , a l s : A r b e i t und
Natura l ,zaben, dann T^eitrage ;u den
Hteuer»,, zu <>^en»eindeumlasten, zu
Vlepararurskoften «. dg l . , in Anschlag zu
bringen und rin ' "n sind' dann, daß die
von dcil 5>iusn^ in selbst benutzten " ^ "
an Änvcrwandtl, Hausverwalter, hansm
' tigc Angehörige uder ! l übsslassenen

- sonst ei, !>cn amtlichen
n , nm tn den Vor-

jahren gegen mehrere her bereits durch-
geführt '> ch
zinsen t ^. , . . : «
nachda^ "sci in billiqes El>fnm ß zu sehen,
alsl) mit jcucn ' li<-n sind,
welche sür dicsc., . - ^ . ab
gesehen vmi allr»« > « erden
lönntcn, veziehungswclje fn«yer unrtllch «zielt

^ . . ' - ̂ ..^ - ., , .ng
des tz 30 der Belehrung dcr gestuttetc 15»perzen^
ligc Abschlag weder von dci? n der in
e i a l " ' ' ' >n< , , , " , « , , , , , l > , <. , ,>>>,« >.», , f» ^ f

vcli, s>t
iverden darf, well dies Sache ocr ^MVelhedungs
bchörde zu bleiben hat.

3.) Die eingestellten ZinSbeträye müssen,
wie solches die ^ ^ I , ^i2 und 23 bcr BeiebrANg
vorzeichnen, zc l nd und Dauer ^ !>e
' ' ' ' ' " " " ' " N '

, , ' ,. . ^ , ^ ^

bens unlundiqrn A)ilethparte«n d»«1e durch einen

oe» ... .. ^ . . . . ^ . , ^.-.,.., -,
werden, daß im Halle der Vestat istnna
einer unricdt i f tcu ^ insangabc «n«n
sie ein»r verhä l tn ismäßige« V e f t r «
fnnst unter l iegen

4.) Auch bei allen unbewohnten und u«l»
dcnuhl ilen müssen nach
" - ? ' ^ - .^,l_,,..„ ^

weil für oen ̂ a l l oeS U >n
über einftebrac? «
bcr Anjpruch aus ,... ^... . ^ntl
der vorgeschriebenen Zinostcuergrbür erwtichft.

Die Anzeigen über Leerftebana"»
miissen jcdocn bei sl?nstifte,l a^setz
licdcn f o l gen innerbalb ß« ^ * ^ " '

jvmn Tafte als die Wohnung leer fteht
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und dafür kein Zins entrichtet wird,!
anber überreicht nnd in derselben
Frif t ».uch die Anzeigen über Wieder
vermiettmnstc« oder Wiederbenützun
gen überhaupt erstattet werden.

Das unterbliebene Vinbekenntnis
eines aus der Vcrmiethung von Haus-
beftandtheilen bezogenen Hinfes ist
auch dann eine als Hinsverlieimli
chung strafbare Unrichtigkeit^ wenn
Hausbeftandtheile für sich allein oder
mit anderen vereint als in der eige-
nen Benützung des Hauseigenthümers
stehend angegeben, dadei al̂ r an sogenannte
Afterparteien überlassen werden.

Zufolge hohen ^übermal Intimates vom
24. J u l i 1840. Z . 18,051, unterliegen auch die
Feucrlöschrequisiten-Dcpositorien und Fleischbänke
der Zinssteuer, weil für die genannten Ubicationen,
wenn sie gleich keinen reellen Hinsertrag abwerfen,
doch im Wege der Pnisication ein an^messcncs
Zinscrtlä'gniS ermittelt werden kann

Am Schlüsse jedes Iinsertraqöbclenntnissctz
ist die Cliusel, »ie solchc der H 2 der Belehrung
vom 26. J u n i 1820 uorzeichnet, beizusetzen und
das Bekenntnis eigenhändig von dem Hauseigen-

thümer oder dessen bevollmächtigten Stellvertreter,
bei Curanden durch der. Curator zu unterfertigen.

Sind mehrere Personen Eigenthümer emes
Hauses, so ist das Bekenntnis von allen e i n -
händig zu unterfertigen, und darf demselben kein
Eollectivnahme beigesetzt werben.

Jene Individuen, welche zur Gerfassung,
Unterfertigung und Ueberrcichung der Zinsertrags-
b lenntnisse vonscite der dazu Verpflichteten beauf-
tragt oder ermächtiget weiden, haben cine auf den
Act lautende Spezialvokr.iacht dem Bekenntnisse
bcizulegen, doch wird ausdrücklich bemerkt, dah im
Falle einer iu der.svlben entdeckten Unrichtigkeit
ode, eines Gebrechend nur die Pollinachtgel'''v,
d. i . die Hausbesitzer salbst oder die nach den
§§ 27 und 2« der Belehrung vom 2 6 . I m n 182 "
zur Kassionseillbringung Bcrpslichtetcn, dcm Steuer-
funde verantwortlich und haftend bleiben.

Die Namcnsfertigcr der des Schreibens
unkundigen Parteien, denen die in der Fassion
clusgesctztrn Zinsbeträge genau angegeben werden
müssen, bleiben für das beizusetzende Krcuzzeichcn
verantwortlich, und es wird hier blos noch bei
gefügt, daß zur Namensfcrligung niemand aus der
Familie oder aus der Dienerschaft des Haus-
eigenthümers verwendet werden darf.

Bei schreibensunkundigen Hauseigenlhümern
muß das beigesetzte eigenhändige Krcuzzcichcn außer
dem Namensfcrlige' auch noch ein zweiter schrei'
bcnskundigcr Zeuge bestätigen.

Für jedes mit einer besondern Conscriptions
zahl oder zugleich mit mehreren derlei Zahlen
bezeichnete Haus, sowie für jedes andere für sich
bestehende HauszinZsteuer - Objekt ist ein abgeson-
dert:3 ZinskKenntnis zu überreichen, und t>? sind
nlcht die ZinsertragSbelenntnisse von mehreren,
einem Eigenthümer gehörigen Häusern mit ein-
andcr zu verbinden.

D i e H n u s b e f c k r e i b u n g e « «ttb
Haus;ins«'rtrags Fasslonen sind laust
stens bis <?ude J u l i d. I . auher
zu überreifen.

Einfache Erklärungen, daß sich der Slanb
der Miclhzinsc seit dem vorigen Jahre nicht ge-
ändert H M , werden mcht angenommen

Wor die ftstqcfctzte Frist zur Uel'errlichM
der Hausbcschrcibungcn und ZinKcrtragSbclcnntnisst
nicht zuhält, verfällt in dic im ß 20 der Veleh-
rung für die H useigenthümcr vorgeschriebene
Behandlung.

Laibach am !). J u l i ! 8 7 » .
^ . H. 8te«er-^!v^ll^l»mlnissiun.

A n z e i g e b l a t t .
(3022—^, Nr, » I I !

Zweite exec. Feilbicmng.
Vom t, k. Bezirlögerichtc ^»ntjch

wird im Nachhange zu dem Editte vom
14, Api î  1tt?ü. Z. 3^4!.'. ill der E^ttu-
tiollssuu,e des k l. Steueramte» ^oitjch
lnum. des hohen t. t. Aerarö) gegen
Uutaö Ursic von HeedorsHs>Nr. 10/11
pcto. S3 fl. I», kr. s. A. bekannt ge-
macht, daß zur ersten Feilbietungs-Tag-
satzung am 1 Iul« l. I kciu Kauflusti-
ger erschler.c i ^t. weshalb am

31. J u l i I U 7 Ü
zur zweiten RcalfeilbietungK - Tagsatzung
geschritten werden wird,

K. k. Bezirksgericht Loitsch am Uten
Ju l i 1876.

(3007—2) Nr. 811<j.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. ^ Bezirlsgenchte Lottsch

wird im 9tachhange zu dem üoiete vom
«. Apri l 1878, Z. 2ü33, in der Exe-
cutionssache des Franz Gostisa von Kirch-
dorf gegen Johann Oswald von Gar-
tschareuz poto. 32 si. s. A. lietannt ge-
macht, daß zur ersten Feilbictungs-Tag-
sahung aiu 1. Ju l i l. I . kein Kauf-
lustiger erschicncn ist, weshalb am

3 1 . J u l i 1978
zur zweiten Realfeilbietungs-Tagsahung
geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am Uten
Ju l i 1878.

(2936-2) Nr. U122.

Relicitatwn.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Antun

GerloviötwnSajowiz di,' ex/e. felicitation
der uoin Archen
im <Hc>i , , , nn den
Mcistbot pr. ?l)o s». erstandenen Reali
tät Urb.-Nr. 13 a<1 Herrschaft Pletcr
jach wegen nicht erfüllter LieitatwnZ
bedingnisse bewilliget und hiczn die cin
zige Fcilbietungs'-Tagsatznng auf den

9-August l . I . . '
vornllttags vun ^dis 12 Uhr, hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei dieser Feilliie-
tung um den Schätzwerth oder auch unter
demselben an die Meistbietenden hintan-
gegeben werden wird.

Der Grundbuchöextract und die ^ i -
citationsbedingnisse können in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Guttfeld am
S. Oktober Iü77.

l800s)—2) Nr. 6202, ,

Zweite ezec. Feilbietung. !
Vmn l l. Äezirtsl^richtc ^oitjch^

w^rd im Nachhange M dem Edicte ooin!
10, April ^87.^, Z. 283ll. m der E x ^ ,
cnNonsjachc dt^ Michael Oostisa vo»>
Knvce a.egen Franz Mihcvc von Mar-
luchrib Hs.-Nr. 1<i7 pcto. 126 N. s. A.
bekannt geniacht, öaß zur ersten Fcil
birtuugö^TaZsatzung am 6. Ju l i l I
kein Kauflustiger erschienen ist. wesyalli

am .'. August 157 8

zur zwctten Realfeilbietungs-Tagsayung!
geschrittei'! werden wird. !

K. l, Bezirlögericht lottsch am Uten
Jul i 1tt7< .̂

(2985-2) Nr. 4660.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchcn des Herrn Karl
Hötzl von Äruiülimg die cxeclltive Ver-
steigerung der der Maria Pribi l von
ebe!l')ort gehörigen, gerichtlich aus ^7<)0
Gulden geschätztcll iiiealitäten, a ls:
1.) ^ä Grllndbuch Aurmnische Gilt l lrb.

Nr. 2023. Parz.-Nr. 250, mit 1 Joch
42liz", « Merling 7W sl.

2.) 2<l Grundbuch Freisassengilt Urb.^
Nr. 143. löinl^Nr. 203. mit 1 Joch.
112<)lD". 14 Merling . . 1000 st.

3.) aä Grulldbnch Freisasseil Urb.-Nr.
328 und 329 sammt Wies von 15
Merling 1000 fl..

bewilligt nnd hiezu drei Feilbictungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

7. Aul just
die zweite auf den

11. Sep tembe r
und die dritte auf den

1 1 . Oktober 1H78,

jedesmal vormittags non 10 ln'Z I^Uhr,
in der Oericht6kan<l,l?! mit dem Anhang»'
augeordnet worden, das; die Pfandn.ili
tälen bei der ersten und zweiten Frilliic
tung nur um oder über dem Schahungs
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangez^cben werden.

Die Licttation'sbediMlisse, wurnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ?m l'ipcrz. Vadium zuhanden
der Licitationbtommission zu erlegen hat.
sowie die Tchätzungsprototolle und die
Ärundl'-uchseltticte können in der dies-
gerichtlichcn ReMratur eingesehen lucrden.

tt. l, Bezirksgericht Krainburg am
27. Juni 1878.

l 3008—2) Nr. 82?> .̂

Zweite exec. Feilbictung.
Vom l. s. B^u l̂ gerlcht!, ^'ujch

wird iln 9iachhangc zu dem lidicre vom
10, April 187«, >j. 2^34, in der Exe
cntionssache des Geor») Klemeniii von
.Kirchdorf a/'/.en Iohunn Oswald von
Gartschareuz poto. 40 fl. s. A. betannt
gemacht, daß zur cvjten Feilbietungi,^
Tagsatzung mn >'>. Jul i l. I . lein Kanf-
lustiger erschienen ist, N)es!)all' am

5. August 18 7 8
zur zweiten Rcalscilbictungs-Tagsahung
geschritten werden miid.

K. k. Bezirtsgenchl Loitsch am Uten
Ju l i 1878.

(3044-3 ) Ns. 3267.

Executive Realitäten-
^ Versteigelllilg.

i6o:r. l. l. Bczirlegcrichte Mültl ixg
wird bekannt gemacht:

(iS sei über Ansuchen deS Ml to Po-
!"'yi<! von Dule îc eftc. Versteigern»^ dcr
oem Johann Zdrarioulc vm, durt gchö.
rigen. gerichtlich auf 25^ü ft. geschätzten
R'Hltiüten lmk Eftr.-'lic. 12 üci, Steurr>
gcinrlnde Dule und scj. s»2 :ul Htlljchasl
lÄottsch« bewilligt uad hirz» drel 3eilbie°
tungs'Tagsatzungen, und zwar oiv l̂s!e
auf den

23. J u l i .
die zweite auf den

2 1 . A u g u s t
und die dritte auf den

2 l S e p t e i n d c r I k 7 8 ,
jedesmal twrmillags von 10 bis 12 Uhr,
im AnitÄgcbaudc mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die PfandreaMälen
bei der crstcn und zweiten Fcillmtung nur
um l . ^ über dem GchätzungSwcrlh, bei der
dritten nbcr auch unlir dcnlscl!,s>, hmlan
gczjeben wrrdm.

Die tticitatiousbldmguissc, wornach
insbcsnnderc jeder tticltant vor gemachtem
Anbotc ein Mperz. Vadiiin, zuhanden der
Licilaliul^tlnninissicn zu srlca.cn hat, jxwic
dle Schä«^>n'g«pr»wl0Ue und dle Or,i,,d'
lulch^czlrw.lc llinl«rn in der dlcöMrilht^
lichen Registratur eingesehen werden.

K t Bezirksgericht Möttllng um
l 9. April 187^.

(^013 - :y ^ Nr. 3701.

Executive
NealitätewVersteigerultg.

Bom t. l. Bezirksgerichte MiNNing
wird bekannt gemacht:

lös sei über Ansuchen dcr Staoltassc
Mottl ing die ezec. Versteigerung der dcr

Ä,ma ^ambi»! von Möll l ing g»hörigen,
arrichllich ans <.'><) ft. grjchatzlen ^li^l it l l
^uk ^ l s . -Nr . j<l2 der Sleuerslrmflnt"
MiittUng bewilliget »nd hlczn drri Fell-
bietu»ü^'Taf<iat)nnss(,l, nnd zn-ar siie crstl
auf den

2>j J u l i ,
dic meilc auf den

2 3. « u g u zl /
und dle dritte aus den f

24. S e p t e m b e r l « 7 8 ,
jedesmal normittagh r.» <) bis l 2 Uhl,
iln Aml^achiiu!)'' mit d.'m ^lnhang^ an»
geordntt worden, das; die Psandrealilä<
bei dcr ersten and zweiten Heilbletuna n«l
um oder über dem Schätzungswert!), b"
der dritten aber auch unter demsclbt»
hlntan^ueben werden wird.

Die VlcitationSbedingnisse, wo rM
insbesondere jeder Kicitant vor gemacht^
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhandcn ^
«icitall^nttfummissiun zu crlcgcn b,al. soM
da l^jbprl'tololl «nd der (̂ ,u»b
bü', ^ . tönnci, in ^ r oicögcrl^
lichen Registratur eingcsehcl» werden.

K. l. Vezirlsgerlcht Mölt l ing «^
l'. Ma l 187«. ^

(301 , -3) Nr. 30?s.

ltzeclltive Nealitüten'
Versteigeilülg.

Vom t. l . Vezirlsgerlcht« M o t M
wird bekannt gemach!:

Es scl über Ansuchen des A"""
Kupljen von Tschernembl die exrc. ^
stciaerung der dem Stefan Pusi^ " .
Vranovi».' li'hürigcn Nealilät 8>il) A " '
Nr. 133 ^.j Herrschaft Gradaz. Slcll"!
gcnlclnde Grndaz. bewilliget und hkz»! ^
Fcilblclungs'Tagjatzungen, und M l ' "
crstc auf den

24 . J u l i ,
dle zweite auf den

2 3. A u g u s t
und dlc dritte aus dcu !

25». S e p t e m b e r 1 « 7 « . ^
jldcsmal t,<^rmillags von !) bl« l<1 "^.
in» Amlsgcbaudc mit ds,„ ^llchau^ zz
gsyrdust wnrde,,, daß die Pfa„dtt»l'^
bei dcr ersten und zweiten Fcllblll»"s ^ !
um oder über dem Echähun^wcr<^' ^,,
dcr dritlrn aber auch unter dc»>Î
hintangegcbcn werden wird. „ ^

Die ^icltatlonsbcdingnissc. " " ' ^
insbesnndcre jeder ^lcitant vor aemal?^
Anbote ein 10perz. Vadium zul,a"de" îc
Vlcilalioni'sonnnlsslon zu erlegen h " ^ , ' ^
das Echätzungsprolololl und dcr G H
buchskflract liwnen in der diesa"' ,
lichen Ncgistralur eingesrhen werde'- ^

K. k. Bszirlsgcricht M0ll l i "g
W. Apri l 187tt.
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(3034-1) Nr. 352«.

Erinnerung
an P e t e r Z a l c r von Stew (unbelann«
l t " Änscnlhalles) und desscn ebenfalls

unbekannte Rechlsnachfolgcr.
Von dcnl l. l . Bezirksgerichte Ober-

lalbach wird dem Peter Zalcr nan Stein
lunbtlan»len ^uscnlliallcs) „nd dessen eben-
falls nxdclanntcn Rechtsnachfolgern hier
Mit erinnert:

Es habe Heinrich Nieder von Stein
Wider dieselben die Klage ,>^w. «nerlcn.
nung des Eigenthums der Aclerparzelle
9ir. 8<;8 «„,. j „ . ^ . 7. M a i 1878. Zahl
AüiiK, hicraults eingebracht, worüber znr
l>tde„tlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsahuug ans den

7. A „ a n s t 1 8 7 8 ,
dormillags um U Uhr, mit dein Anhange
brs ij 2N allg. G. O. angeordnet und den
Oellagten wegen ihres unbelannlcn Aus^
tuthallcs Herr Franz Ogrin von Ober«
laibach a>5 Kurator :>,<! .ut,,»m aus ihre
^tsahv und Küsten bestellt wurde.

Desscn werden dieselben zu dem Eudc
vtrslnndigel, daß sie allenfalls zu rechter
Htit selbst zu crsch»iuen oder sich einen
andnn Sachwalter zn ln stellen und a»hr,
Nllmhasl ^n machen haben, widrigenb diese
Nrchlcjache ,nit dem ausgestellten Curator
dcrhcmdrll werden wird.

K. l . Äczirlsgcricht Oberlaibach am
ll». Ma i 187^. ___^^.
^ i x U I T s ) Nr. 44<X).

Elinlierullg
"n ds>, lmbelannt wo bt sindlichcn Joses

H u f t a r .
Von dem l. l . Bezirksgerichte pitta,

? l̂> den, unbekannt wo befindlichen Josef
^oplli- l i i t ,„ i l ( l lunert:

(5s habe wider ihn bci diesem Geiicht,
°̂h<»n„ Grabnn aus Rojc bei Movinilsch

^i t lagc (it, z.rlu^. 3 l . M a i 187^, Zahl
^ ' . l > ^ . Verjährt« nud Erloschencrllü-
'̂"l» des für ihn auf dcr Realität des

A"on Elodlö l<ut, Urb. 'Nr.83, Od. 13,
^ " ^ 2 , m,d ^nl» Vcrg Nr. l>7 aus dem
^»ldscheine vom 30. Ju l i l838 hasten^
^'' Betrags pr. 70 fi. eingebracht, wo
«ber dj^ Tagsahung aus den

13. A u g u s t 1 8 7 8 .
^mittags um !> Uhr, angeordnet wurde.
., Da dcr Aufenthaltsort des Geklagten
°""n Gerichte unbekannt und derselbe
Mcicht aus den l. l. Erblandcn abwesend
^' lc> hat man zu seiner Vertretung und
^> leine Gefahr und Kosten den Herrn
"'"on Mnchilsch von «lttai als Eurator
" ^ ' » w bestellt.

<i»̂  Geklagte wlrd hlevon' zu dem
r«ck ^^slandiget, damit er allenfalls zur
^ " Zeit selbst erscheinen oder sich einen
^ ^ n Sachwalter bestellen und diesem
°t!»> "unlhasl machen, überhaupt im
die ^«müßigen ^ l l c einschreiten und
Echf̂  srincr Vertheidigung erforderlichen
^ch< llnlcitcn könne, widrigen« diese
»ach ^ "''^ dem ausgcslllllen Kurator
ordn ^ " Bestimmungen der Gerichts-
ll^ ""« verhandelt werden und dcr Gr
y i f^ ' welchem cS übrigens frei slcht, seine
«n >, ^ lsc auch dem benannten Üurator
^ttn^l ^ ' ^ i'l gcbcn, sich die anS einer
beilun, »'"""» entstehenden Folgen selbst

y " m n haben wird.
Iun l ' /^z i r lSger icht Llltai am 2<.sten

^ ^ i 1̂̂ 7
an B ^rlnncrung
^sälliae » ' ^ " S o r m a n und dessen

«k »ltchtsnllchfolger (allc unbelaun-
^on ^ ^ " Uuscnlhallcs).

bürg n i i ^ " ' l- Vczillsgerichtc t l rain-
^ssrn am <^ " ' Valentin Sorman und
" "bekann t . . ^? ^chlsnachfolgern (allc

" " "«" fcn tha l les) hiemlt erinnert:
Gerich., ̂  " 'der dieselben bei di.sem
l^len s d n r ^ ^ ^ " w a n von Michel.
^s^m«öllaae s " " " Dr . Steiner) die
Z- ^1 0 be t ^s^ ! ' ^ " ' ^ ' - " " " I ^ " 8 ,
^ . 7 ' z l ? ^ " Realität «ub Urb.!
bracht wkrübe?" ! ^ichelslelten ein-
"'llnHche/^die^a«^ ,«..,

Da , ""beraumt wurde,
^sem G e " ^ ' ^ ^ ^ ^ ° " ber Geklagten
" " ' i ch . a ? ^ n ' l / «"^! ^ b dieselben

^ "Us den l. l . Erblandcn abwesend

sind, so hat man zn deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Dr . Mencinger, Advokaten in Krainburg,
als (Kurator n<l «Tcwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich tincn
andern Sachwalter bestellen nnd diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnunasmähigcn Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten lonucn, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen dcr Gerichts
ordnung verhandelt werden wird und die
Geklagten, welchen eS übrigens frei steht,
ihre Rechtsbchelsc auch dem benannten (5u
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumn,,«, entstehenden ^ol^en
selbst beizumessen habcn werden.

K. l . Bezirksgericht ttrainbllrg am
2<». Vlprll l87^>.
(2lll-.l) Nr. 340.

Erinnerung
an die Tabnlar^Iäiibigfr G e r t r a u d
<5 r z a r , M a r t i n M a l i und U a l h a .
r i n a M a l i , nsp. ihre Nechtönachfl->lgcr

(allc uul'ekcumttn Anfenlhaltc^).
Von dem l.t. Bezirksgerichte in Stein

wird den Tabularglautngern Gcnraud
Erzar, Mar t i» M a l , und Katharina M a l i ,
resp. ihren '»' ! wlgern (allc UN'
bekannten Au> . , hiemil erinncrl:

<ts habe Nikolaus Groöclj von Gra-
oiöe wider dieselben die Klage ans Ver»
jährt» und Erloschenerllüiung der ans
seiner im Grundbmhe des Gutes Rothen
büchel 8ul) Reclf.'.'ir. 5 3 , Urb..Nr. 117
volloulmendcn Realität ».<! Sahpost l seil
4. Februar 1^07 inlabuliert hastenden
Forderungen, und zwar:
1.) des für Gertraud (irzar aus Grund

des (5hrvl,llugts von, 1. Felnnar
1807 hllstendtl, Hciialsgutee pr .4 i ) f l .
V. W. nebst Natural ien;

2.) des für Mar t i n nnd Katharina M a l i
haftenden Rechtes dcr lebenslänglichen
Wohnung, iiust und der jährlichen
Hubessslung im Gclrcldc nebst 60 f l ,
sür die Abtretung dcr HauSwirlh.

schast.
«ul» i'i-lu«. l 8. Jänner 1878. H. 310,
hirramts eingebracht, worüber zur münd,
lichen Verhandlung die Tagsahnng auf den

7. A u g u s t 1 8 7 8 ,
vormittags um i) Uhr, mit dem Anhange
des ß 2!) allg. G. D . angeordnet und den
Geklagten wegen ihreS unbelannlcn Auf«
cnthaltrs Herr Johann ^vü 'n i l , Reali»
tätcnb(sitzer von Ste in , als Kurator a<i
»cluiu auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rcch
ten Zcit selbst erscheinen odcr sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und auhcr
namhaft zu machen habcn, widrigenü dicsc
Rechtssache mit dem ausgestelllcn (H»iratoi
vcrhandcll mlrd.

it l . < . icht Slcin am 10lcn
April 1878.'

( i ^ I 0 — 1 ) Nr. 22(12.

Erimlcninss
an die u n b e k a n n t e n P r ä t e n d e n t e n
der Ueberlandsrcalilal »ul> Urb.'Nr. 3^

»ä Out G r i " ' " - ^ -
Von dem l. l . B ,te Rad

mannsdors wi>
dtnlcn dcr U>
Nr. 34 »ä Gut Grunschiljch hiemtt er»
innert:

<ös habe wider dieselben bei diesem
" ' 7. Ma i 1878. Z. 2202.
. , von überläse Nr. l>0
die iilagc aus iLrsttzul,g dieser UrberlandS»
rcaliläl eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung dieser Rechtssache t»c
Tagsatzung aus dcn

2. A u g u s t 1 U 7 8 ,
vormittag« um ^ Uhr, Hiergerichts an«
beraumt wurde.

D» der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zn ihrer Vertretung und
aus deren Gesahr und ttoslrn den An»
dreas Supan von Vormartl al« Kurator
^<j ;., 'tcllt.

^ ..»ten werden hicvon zu dem
Ende vrrjländlgl!, damit fte allenjalls

^ur rechten Zclt selbst erscheinen oder sich
linen andern Sachwalter bestellen und die-
sen, Gerichte namhaft machen, überhaupt
im oronungö ' l, und
die zu ihni _ ,l lichen
Schritte einleiten können, wiorigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen dcr Gerichts
Ordnung verhandelt werden und die Gl "
tlaalcn, welchrn es übrigens frei steht, ihre
Rcchlsbchelfe auch ocm benannten Kurator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Vcrabsüumung entstehenden Folgen selbst
bciznmcsscn I '

K. l . Vlz, ,<umannsdorf an,
8. Juni 187i>.

(2< ; t t3 - l ) Nr. 4l»08.

Erinnerung
an U r b a n F l c r e und dessln unbekannte

Erben.
Vom dem l . l . Bezirksgerichte Ntlai

wird dem Urban Flcre und dessen un-
bllanmln i^lbcn hiemit erinncrl:

^o habc wider sie bc, diesem Gerichte
Ignaz Flerc von Poolraj die Klage lio
l»ru<,«. 7. Juni 1878 aus <5rfihung deS
^lgenlhumsrrchles auf die Realität uud
Urb.-Nr. l l ' I , lom. l ! " " , l .
lrnberg eingebracht, w ,g
auf dcn

14. A u g u s t 1 8 7 8 ,
vormittags um '̂  Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist, so hat man
zu dcren Vertretung und auf deren Gefahr
nnd ztostcn de>, Herrn Notar ^ulas Svelcc
in ttitlal als Euralor »6 k<:luw bestellt.

Di< "' " I, werden hieoon zu dem
linde vli . danllt sic allenfallt! zur
rechten ^ o i j l ibj l sischemcn oder sich einen
andern Sachwalter bcslrllrn und dicsem
Gerichte namhaft machen, übtrhaupl im
orduun^i' , Wegc einschreiten und
die zu ilheidiaung erforderlichen
Schrillt l iu^l lcn können, widrigenl, dirss
Rcchlsjache mit dem ausgestellten Kurator
llach den Bcstimmungcn der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird und die
Geklagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rrchtsdehelsc auch dem benannten (.̂
rator an die Hand zu geben, sich die cu
einer VerabsÜumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen habcn wcrdcn.

K. l . Bezirksgericht Nltai am 8lcn
Juni 1878.

( 2 7 9 4 - 1 ) Nr. 1757.

Wcutivc
3tealitäteN'Vc"t"^rnnq

Vom l . k, Be^ 5°
wird bclanin

l is sei > juchcn des Mar t in
iiuc,i von Krainburg (durch Herrn Dr-
Mcncingcr von dort) die crcc. Versteige»
runa der dem Johann ttmic' vr>n S t . ^o»

' l .
',' l

und Bcrg.Nr. 378 2<i Thurnamharl lie»
williget und hiczu drei Fcilbiclun^sTafl»
sahungen, und ^war die ê ste aus dcn

13. A u g u s t ,
die zweite auf dcn

l 3 . S e p t e m b e r
und die dritte auf den

12. O k t o b e r 1 8 7 8 ,
l vormittags von 9 bis 1'/
)̂td mit dem Anl^n:<c ailg

worden, daß die Pfu ^n be» der
ersten und zweiten »5>,,..,...,.»i nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei dcr
drillen aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden

Die ^i l i tal i nissl, wornach
insbesondere zedcl .>,.«,,^ vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz, Vadium zuhanden der
^l lü ^ " hat. sowie
dil c»it Orund-
bu lonnen »n »er dicbgcrichl
lich»... „.^,.,:iatur eingrschcn werden.

« . l . Bezirlbaericht Gurlfeld am Isten
Apr i l 1878.

(3030—1) Nr. 4534.

Efeeutivc
3icalitätcN'Verstcigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Oberlmbach
wird bekannt gemacht:

Es se, übci Ansuchen d<» Joses Mesec
von «ltobcrlaibach die cfec. Versteigerung

der dem Johann Eorn von Razor gehv»
rigen. gerichtlich aus 1850 fl. «eschatzlen,
im Gru„dbllchc dcr Herrschaft ^oilsch »ud
Eiül . 'N l . 8<>, Rrt ts.Nr. 025 borl>,.mn,en.
den Rl l l l i lü l slluimt Au» und Zuarhbr
wegen aus dem Vergleiche vom 2»;. Okto-
ber 1872, H. 3820, jchuldiu,,, Belrase«
pr. 185» ft. ,». ß. c. bewilliget und hlezu
von !, die einzig ^eilbielungs-
^agsul. . „i den

14. A u g u s t 1 8 7 8 ,
vormittags von i i bis !2 Uhr, u, ois,er
Grrichlslanzlci mil dem Anhungc angeor»
nlt worden, daß die Pfandrealitül bli dieser
Feilbiclung auch unter dem Schätzung-
werthe hintangegeben werden wird.

Die ^ilillltionsbrdinanifff, wornach
insbesondere jcder ^ili lant sin, aeniachlem
Axbole lin K»l nden der
^jl-ilal'!"!>>sl>„!!! .. ^ ^ l , sowie
d ungoprolotoll u„0 oer Grund-
ln.., >l können in der dicsgcricht'
lichen Registratur eingesehen »erden.

Ziigls! ' >!N unbekannt wo be»
findlichen ^, , Maria, Andreas und
Franz (5m„, oann Gcrlraud Zamelo geb.
Korn und ihren ebenfalls unbelannlcn
srbs und Rechlsnachsi'lgrrn bedeulel. t»ah
die Frilblflungsnibril t>f„> für sie bestell-
ten Kurator Herrn Franz Ogrin von
Oberlaibach zugeferliaet wird.

lt. l Bezirksgericht Oberlaibach am
1s'.. Juni 1878.

(2 i194- . l ) Nr . 4 ü 2 l .

lfieassumierung
dritter erec. ^eilbietung.

Vom k. l . Bezirlsuerichlt ttrainbulg
wird bekannt gemacht:

lös sei über Ansuchen der f. s
Piocull l lm in ^uibach l»ie exee. ^
rung der dem Johann Slopai von See»
bach Nr 10 gehörigen, gerichtlich auf
2702 fi. geschützten, im Grundbucbe der
^ '< - ' - ^ > , ' ^ -. ,^
l> , .

hilzu ^lt dlllte Fcllbictungs'^agsatzung
auf den

20 . A u g u s t 1 8 7 8 .

>lags von 10 bis 12 Uhr. in der
lManzlei mit dem Anhange reasfu»

micrt worden, daß die Pfandlealitat bei
di ' ,g auch unter dem SchÜ»
l . . '!lllN3^!-bl-n »erben » i rd .

< >e > , wor7»ach
insbesondll( ,..^ >.,^.,,l l,ul gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
^icitalwnslol,,,! '
das Schähliiiß, ,
buchskftlacl lvlmcn in oer biesgerlchl«
lichen Registratur «ingesehen werden

lk. l . Vezirlsaerichl Krainbulg «m
13. Jun i 1878.

(20tt<>-1) Nr . 3075.

Mccutive
Ncalitätcnvcrstciqclllilg.

Von, l. l. Brzil lsgrl ichle Sittich virb
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen d<<
steröii von ^aibach sdurck H
Nhc^ii) die efec. ^ ng der dem
Franz Hrooat von ^, . . ' . ! . ,^ ^
rickllict, aus 8500 fi. l< ilal

" ' " ^ 4^,111,
> bewil'

liael und h,rzu ore, Fe,ldietungs.Tas-
sahungen. und zwar die erste auf den

»2. » u g u f t .
die z»ett« auf den

1'^. S e p t e m b e r
und die drille auf den

17. O k t o b e r 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von l i bis 12 Uhr.
in der hiesigen Amlslanzlei mit dem An.
hange angeordnet worden, dah die Pfund«
realitüt bei der ersten und zweiten Feilbit.
tung nur um ober über dem Gchützung»«
werth, bei der drillen aber auch unler
demselben hintangel, ?.?„ »ird.

Die ^»citation' '̂  , wornach
insbesondere jn »nachlem
Anbote ein 1 0 ^ . ^ ̂  .̂ <,..^nl5„ der
^icitlltionslommission zu erlebn hul, jl'w'e
das 3 ' ,i>ls,ll und der (^»«d-
duchs . <„ der dieOarrichl«
lichen ^t^i werden.

l t . l. 5> h am 2len
J u l i 1V7
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Kroatische Allodialweine
bester und garantiert uuvertiüschtwr Qualität empfiehlt zu den billigsten
Preisen die

Weingrosshandlung Anton Nossan's Sohne,
(3003) 3-2 -A^rani.

Luftgetrocknete, anerkannt gnte

Sackl- und Packpapiere
aus dcr Ratschacher Papierfabrik sind unter dem Erzeuaungöpreise zu haben bci

l_. lVlikuscli,

Freiwillige Uieitation.
Am 23. d. M.

und an den daraus folgenden Tagcu werden im

Kasino - Ncftmmttionalokale in Kulmch
der :!00 Personen fassende, mit Zin l gcdcllle Glaösalon, der Musilpavilluu, dci Eisleller nach
ameritanischcm 3!s!ln, dir cmnplctte Gaölcitnnq der Resiallratioilslolale und des Gartens,
ferner die ncsam, , Zimmer, Kiichcn > und Kellcn'iiirichtimg. als: Tische, Sesjel, ssahncn,
Flaggen und ^. ^ ldcr, Pyramids, Sterne und diverse Dccoratiunen, eine Hausbiihne,
Gascandelabcr, Masverschnluna.cn. Krcdenztästen. Mder. Spieqel, Uandul)rrii, Kleiderrechen.
Icnstcrroillcltcn. eiserne Oefen, Por^'llanservice, Eßbestecke, durunler für 1li00 Personen aus
Chinasilber, Tafelanfsä^c. Bier , Wenl» und Champagnergläser, Flaschen, ^jündsteine. SalzfäsiVr
und Brodlörbchcn, die gcsammte Tasclluäsche, als: Tischtücher (weis; und farbig). Servictlcn A .
circa 7000 Papierservietten. Geschirrtäftcn. Stcllaqcn, Patellt.(tisläslcn, das aesammlc Küchen-
geschirr, Wannen nud Uasscrfässer. eine Tclcgrafenlcitunn, diverse feine Flaschenweine, lesser,
Echäffer, Pippcn und Heber, Flaschenftellagen.' leere Ul!iuliuutcillcn. eine Partie Eis und ucr
schiedenc Privat-Einrichtuii^sslüclc an dcn^lcistbictcndm hintallqegebcn, wozu Kauflustige ciu»
geladen werde», (2^70) :̂ —."

l ! UU5 l!er Oruuerei äer Gelieüäer Aosler ! !
» in Lcopoldsruh bci i!aibach r<!
^ wird in Listen von 2ü Flaschen auswärts versendet. s^
1 « Bestellungen auf Biere in Gebinden und Flasche» »neiden direlt in der > >
> > Vrancrci oder ill deren Depots mit Eiotcliern: in Trieft bci Herrn U. Q ?nri««r, > >
^ F Monte vcrde Corso ^ir. 4^—45- A gram bci Herrn Nl»td. N^nlr i , Seiden HF
/> spinnergassc Nr. l>1^; C i l l i bci Herrn ^.nt. reixuor. H"tcl „Elefant", Riuss ? i
> > strafte Nr «2; Tarv is bei Herrn I.«onl»2r<lt II^-renbHcli; Krainburg bci > l
> > Herrn l'»»»? vo lau i , Handelsmann, und bci Herrn ?«t«5 I«H«»2l^, Handclö« > l
RZ niann in Laibach, erbeten. (2ü^) 0 >>

0«XX)«XXXXXX) «XXXXXX)^^

^ Unter allen Kaffee ZusaMitteln hat dczi dinchschlasscildsten Erfolg ^

X ^ I" » » <31̂  - I i^ N I l <̂  <H, 2
X Erfindung von Heinrich Franck Söhne in Ludwigsdurss, ^ i
Mr seines hochfeine». Geschmaclcö und seiner reichlichen Nährstoffe wegen, errungen. - / l !
^ I Um dem viel beliebten und viel begehrten ^

^ zu schaden, suchen jeht eine Menge uun Fabritauteil verschiedenartige und geringe s i
I r Präparate unter dem rcuommicrtcn Namen 3ral«ll-,^affec in Handel zu bringen- - l ,
^»Z ja. viele d«v«n dr««lcn io«ar die ssanze volle ^irma nach: ^

V tt«inrwl« z>an«K kolln« in l.u<lnl^^l»usj:, 2
^ Vesitzcr der <i KabrUe» in rn»wi«sbura l i ssabrilen). «ielh. Vrcttcn. H
^ Mcimöhcim nnl» Grsizaarlach. ck^

2 26arum?! — ?lm dic Kauscriu /u täuschen! ^
ü D a r u m : Vorsicht btim Einkaufe! ^
^ Die Erfinder und Fabrikanten des echten Franck-Naifce lclnn sul, d,il>er ^
^ genöthigt, ihren Kifteln ul,d Packeten die Unterschrift s>

X >>x<^?^ . / / § ^ >>^/ >> 3
Q "«^ ^^ ^ ^ ^ ^
V ^ i' und die ssrsehli,l, <,!n!^l^tl>!, ? !̂',l̂ »!l>>sn, (

ü « ^ « " ^ « i / ' ^ ^ ^ ^ " ^'^ verehrten Hausfrauen, «ena« auf diefe Zeichen zn ?
Z l »ehen. damit s,e den ^ 7 ^ ) ^_5 I

V von dem unechten, nachgeahmt,-« gewiß unterscheiden tünncn. I n allen besseren H
V ^pczereihandlll'ngcn des Bandes ist der s

8 V«»»««' »»»«,«>«.«l»m»0. z
^ U verschen mit obigen Tchntzmarlen und Unterschrift, zu finden I

miHHelil. ^äp»W privil«

„PURITAS,"
Haarvcrjüngungsmilch.

„ P u r i t a n " ist ksiiuo Haarfarbe, sondern eine milchartige Kl welche "ie

nahezu wundorliare Eigeni.ch.ift b<Mitzt, wcisso Haare zn vfirjün^iin, d ! . UJHI z'**
binnen ttinvMAenM v l e r x e l i n Tatr<;n. iiinen i- v '••• winlcrziifjriTii. welche »î  ^
sprünglich besusaen „ l * t i r l t n * " cntli.ilt kr>inou ' Man kann dan Haar nach Pf
lieben mit Wasser w n : / ' •• •• Vuin auf weiss üboi/o^iin u iMhsen ncblafeti, J>am] ;1 ' " '""'
brauchen, uiid wird ki i'iuer Farbe, merken, denn ^ 1 ' i i r l l A H ^ iiirbt. m<
verjüngt., und zwar i '»•"•'"•i(" !<'-•"•• i:i,ir wie «lie Haare und I.ürte. i!< i j

Die Flaw.bi; „ : i (bei VerBenduiiK ?A)kr. niebr für Sp""1

und ist KCRCQ rostna< ' . - . ...; . :.!...!... _; leu Kr/̂ uger Oslo Frnnx I» 1* •*""'
iflnrlHhllserMtraMMe 2i*.

Niederlage in Laibacli bei Herrn:
10< l imr< l IVIfllir, 1'arsumeur

In Khiffcnsurt bei Josef Detoni, l'riseur. ,
In Vlllaeb: Mathias Füret Sohn, (lalanterirwnrenhandlung. (li>18) 20->"

Dritte M . Feilbietullg.
Vom t. t. BcMtsgcriHtc t i tsch

wird im Nachhange zu dcm Edictc liuili
5>. Apri l 187«. Z . 2727, in dcr i t ^
cutiuilssachr des k. t. Steueranltls Loitsch
(uom. des hohcn l. k. Aerars) ljcgcu
Maria Logar von Oberdorf M o . l ' lo
Gulden 51 kr. s. A. bckalmt gemacht,
daß zur zweiten Feilbictungs TagsahmlH
am 0. Ju l i l. I . lein KallslllstMr rr
schienen ist, weshalb am

9. Augus t !57f>.
,;ur dritten Realfeilbietungs-Tagsatzung
geschritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht loitsch am l l ten
Ju l i Itt7^!.

^026—2) Nr. ^277.

Dritte ezec. Fcilbietung.
Vom t. t. Äcznlsgl'richte Luitsch

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
21. März l87«, Z . 456, in der Ex/ecu-
tionssache der minderj. Josef Mazi'schen
Erben von Zirtniz (durch Dr. Dcu in
Adclsbcrg) gcgeu Joses Ileröii vou
Zirkniz Mo. Itt fl. 70 kr. und ^ fl. s. A.
bekannt gemacht, daß zur zweiten Feil
oictungs-Tagslltznng am 5. Juli l. I .
lein ilaustustiger erschienen ist, weshalb

am 7. August 1«7tt
zur dritten Realfcilbietungö Tagsahung
geschritten werden wird.

tt. l. Bezirksgericht Loitsch am l Itcn
Juli 187«.

(:i027—2) Nr. «411.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l . l . Bezirksgericht Loitsch

wird im Nachhange zu den» Edictc vom
2.1. März ltt7v, Z . 1W7, i,l der (5xe
eutiuussache der t. k. Finanzprocuratur
Laibach (»wm. des hohen t. l . Aerars)
gcgcn Agathe Martiucu von SecdorfHs.-
Vir.1 i.0!.0. 14 f l . W lr. s. A. belaimt
geillacht, daß zur zweiteil Fcilbletuugs.
Tugsabulig anl 7. Juni l. I . lein Kauf-
lustiger erschienen ist, lueshalb am

0. Augus t 1U78

zur dritten Realfcilbictuugs^Tagschung
geschritten werdcu wird.

K. l . Bezirksgericht Loitsch am I Ncn
Ju l i 1U7U.

(^.OW—2) 3ir. tt20'^.

Zweite em< Feilbietung.
Vonl k. s BeMsgenchte Loltsch

wird im Nachhange zu den, Cdlcle vom
l3 . Apr i l ld7.-j, Z . 302.^, in der lHze
ciüionssache des l. l . Sieueramtes Loitsch
l>>0m. des Hohen k. l . Aerars) gegen
Franz Lovko von Sccdorf Hs.<9ir. 17

l pcto. 14 si. f. A. bekannt qeinacht, daß
! zur ersten Feilbictuuas-Tagfatzung am
, 3. Ju l i l . I . lein Kauflustiger erschienen
, ist, weshalb am

, 5. A u g u s t ! « 7 6
^ zur zweiten Realfeilbittungs-Tagsatzung

geschritten werden wird.
' «!. l . Bezirksgericht Loitsch am Uten
l Ju l i 187«

(2070 2) Nr. 5."l'5

Bekanntmachung.
Die in der Ezeeutionssache des Anti"

Policar von Poliza gegen Leopold O?'
ch<ir von >iraiubllig für Maria Thlrcff
Pastatorin eingelegte AicalfeilbielilN^
ll lbri l mit dem Bescheide vom l<>. Iul"
1«7«, Z. 425«, N'uroe wegen unbelM'
teu Allfenthaltes derselben deni ausg''l^!
teu Curator ^ci :u.1,unl Her»u Dr. ^> ^
ziugcr, Advokat in.Uraiuburg. zug»>l^

.^l. k. Bezirlögcrichl ztrainburg ̂ ''
l.'i. Juni i«7«. ^ ^ H
(2071—2) Nr 5.<» 15

Vekanntmachullg.
Vom l. t. Bezirksgerichte klraililü''

wird luil Bezug auf den Äeschlid uo"'
27. Juni l ^78, Z. 4!>lii), bltanut ^
macht, daß in dcr Executionssach» ^
.^t'arl Oühl von Krailwnrg gegen M ^
Prib i l von dort z»ew. 2000 f l . der 5
die letztere. ,md rücksichllich ihre ^
bekannten Erbcu, lautende Ncalfeiltw'
tungsbcscheid dcm fiir dieselbeu al« >̂>
rator u<1 »ewm bestellten Dr . M e u z w ^
Advokat in Kraiuburg zugestellt w ^
dell ist.

K. t. Bezirksgericht, Lrainbnrg ^
13. Ju l i I87U. ^
(2V11—1) Nr . Hlb»

Erinnerung
an I o h a u n P i j o u und seinc ^

bclanntcu Rechtsnachfolger. ^
Von dem t. l . «czirlöacrichlc ^

mannSdorf wird dcm Ilchanu Bijou u!'
scincn unbekannten Rechtsnachfolgern ̂
mit erinncrl: .

Es habe wider dieselben bci d, !^
Gerichte Anwn Bi jo l von VeldeS ?»' '
«ul> z.i-̂ W. 22. Ma i l«7.^. Z. 2.',!^
Mage auf t5tsitzunn deS Eigenthum
Realität »ul< Uru. Nr.5,35 :lä H l " ! .
Stcin überreicht, worüber die TaasaV"
zum ordentlichen mündlichen Ber fa^
dieser Rcchtösachc auf den

<;. A u g u s t 18 7 8 , ^
vormittags um ^ Uhr, hicrgcrichts
stimmt wurde. ^,

Da der Aufenthaltsort dcr Gel l lU
dicseln Gerichte unbekannt und oicsA
vielleicht auS dcn l. l. <ärbla»drn ablvti^
sind, so Hal mail zu deren Bcrtretnnsi ̂ ,
aus deren Gefahr und Kosten d l" ,̂
dreab Supan von Bormarlt als <i»^
all aclimi bestellt. ^

Die ' > werden hlrvon z" .̂ l
Ende vo ,. ,. damit si.c alküfal" ^
rechten Zcil jclbst erscheinen odcr s i ^ l ^
andern Sachwalter bestellen und l " ' ^
Gerichte namhaft niachcn, ubcrWlp ^z
urdnuns, ,,c emschrriU'" ,^»
die zu >. , iaung e » 1 " ^ ^
Hlhrilte einleiten lenncu, w i d r i g ^ ̂ c
Rechtbjachr mit dcm aufgestellten ̂ " . ^
nach den Vestimmun»cn dcr ̂ ! A?
ordnung verhandelt werden „nd ?» ht,
klagten, welchen es übrigens f " ' '«te"
lhre Rechtbbchelfe auch dcm b""" ^t
Curator an die Hand zu geben, !'"<^l-
aus einer Veradsäumunq entstehende"
grn sell"', " „ wcrde"', ^

23. Ma i 1U7K
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Darlehen
^ssizicre. pensionillen. Slants- nnl»

» ) 10.!) Galillbcamle
°lc s!lc,e!issi»ic,c Pl',si<!»<-r,,,,^'Iilinl . . M a v l » " .
^lmi, wcrbs» siii Pcnnllc (5all<il,nsü slles,!, -
"oyrrc ^l,!«lli„ft^ cril)lil< die <ion«r»Ir« prl l -

"ncs schr nanqbaren «rtilcls ohne jede Alls
lnc,r !u,>,dsi, Psrslnil',! nlin El.'mde in der Pro
°">z slch'chl, ^>l,>!,!lichs Äüim.^li n»!r, ^)ie-
«nr!„lo,nmcn"l,csmdcl„ Äiotier äl Vs.. >l»
'""««> Efpedilivn. Wien. Mc,»cr„atte l l .

NlnnzhlN, zins.limeclend, n»',,,-»! nnch dei l's
M>!'!ldr!!Pl,nl>l!al>.'Pl'l' ziil'sil-ilrt, nii! Dauips m
"Oll»»,« ^i icenl l i rr l . in i>l<ischen ,zn 1 Maj<
Dljnll I jl «0 lr,. in Flasche» zu I >tilc» !'0 lr..
" hasche,, ^ , :</, D r l a 10 lr, .̂'eere sslnschen
'""dri, mi, .', „ , ^ ,^ ̂  riislnslmlj« <dei gro
"""^lx i l ,^, , , , . enlsprcchender wndaM, verlnus!

U'^l) 18-14 Apulheler in Laibach.

^nrrn-wiischl,
eigcncS Orzcnnuis,

^ ^ s > l ^l ibei!. l>ss,.l Slosj n»d z» mössKchsi
" " ' » " " P l f i j , s.npslrhll

E. I . Hamann,
Hauplplalj Ur. l7 .

N,n? "^ "^rb 3^«jche qellan „ach Mas, »md
. ">'!ch a»c,csfr!lqrt «,,b n n i beflpassendr Hem
" dttnbsolssl, (,'N0) 72

!?'"<'"»,,.« ,, .(!>.

^le«. T<aht, Eeileranfte Sir. «»

l»u, ^ ' " " vr lbi t tat. und wcrbrn M l d i ^ a m t n l t
^ «e»l«n«tn <o<oll ei«ac!cnd«t. lt>««) <"

^lodrruc Panama-Hnziigc
zu fi. Z «

"llllerne deinen ̂  Mnziilze
zu ft. I "

^ ^ " e «nd schwane «iistcr

' " zu ft. ̂

>o î ^ ^ , , ,,, , i^^i,(,. in >i,,'sun ^l»v
"l> zu dl',i l»l!ift,'ll» P^'isrn bei

.„ kl. WWW,

I • V M—• • m • IB • •—I

i Rohes Unschlitt >
| kmifan furl wiilirunrt /.um mbp\\rh*t luitn-n Pr^iae |

i Carl Pamperl Söhne, i
• U u » c l i l M , t « c l i n i ' i l 7 . e r ' " ' i . l ' ' " '">*<'• • " • • • i l ' ' i n w ( ' i n r u i i j r , •

i L K g e i T Zflndv. :IHJ . -»-u. FetUtoffs»,'

' Elab . rt. '
• ^M MB* ^ ^ aas l > ^ ^ ^ ^ MBM ^ ^ ^ H a

»lexer Nsühssedll <Ur Münner »>e<

<«,»«»»s«Pn " ' ' " - ^ l H » » r » .

lolvi l 01! ' !sjt>5N,
ssndsN il l ^ ' ,̂ s» « «
><<«»» l>„ l » s . l > .
»"!»', l>s>,1<>s!l I«, .

<«« «n<»e,««h« si.,» s,!n »r««»«»
» I n , , ür,<»!<<>»»! V,b»n»l»n<», »A« >̂
« d«.s.« «»rt «„»s»« "

s Alabaster-Pctrolcnm-
ck ^ Tpartcrzcn!

Disssiml Plttl'ls!»!, siljiilllsnSpnl
lcrzrn si,id dl» Tllaliulcl,;!'» sslin,^
iihnlich. rischf» dissl-II'sl, vollll'inmll
linl' dlll'illcn dadlnch, dasl in ds>
achtjtundissln Vlslnidnur, l>Ios nn

, ' /, lr. Prlrolrum ronsuniisrl wird
!> cinc saliclhasls Ersparnis ssrsscniil's'

andsnn Ksrzm. (2!»1<.i) 6—<
l Sliick <<̂  l r , .', Mi-ti-r Dochtl

10 sr. ? < >i, drncl
!' ich bissl ĉ-rs cm

M W i e n . V l i . Neiidaünnsii Nr I.

M»- «»». »»»«»« »»<»» »»««> »», ' -

Tricster

Trieft.
Dic Tliester Vommercialdanl

cmpfänal Gll'>, >'"!,i. „ i,i i'strrrliliji-
schcn Banl ,<! ilolrn wic auch
in Zwaü ' i^uuscn in lV.olt',
„u l drr »»i^, Kapilal und
^nilirsssi^ i>, l»cnscll'ln Balulcn zn
rllllzuzlllilcll.

Dlcsclbc eöcomptierl auch Wrchsrl
und nilit Borschüssr auf tzsscnllichc
Wnldpapiess nnd Warrn ln dcn ob
qcna' ü, l!»2) 2^

^ pcralioncn finden zu
den in dcn Tricster ^»lalblaltcrn zcit<
weise anssczeiglcn Brdingunstcn stall.

Legats Hafnerei ]
^•nau^r I^eucta I \r . 4 in .L*iit><L<»!i j

Oefen, Kaminen, Sparherdvcrkleidungon j
I'm... f. '-owio 1

einrK'stftii y.icgfi,,. liau-Ornanienlfii von (cmtnl i

«MM) B.. 4 ""• ' T l l 0 B ! I

Abort- itml iBaffcrlfitnnnHrohrfn j
v Zrichnnngon und Proticourante ffrati.. (

Divb-Mile», üe
s«-it

Mal! jchrrilic Nü PH. VlaysarthH?<5omp., ib,us^l„rnfnvllt, ^rul l lsurl a V i .

Für liül fl. 4 ' 3 H mtalifcn wir
l jlryftall vnttci oder ^ullcrdojc. 6 f̂fertassru.
1 . l , , , ^ ,^ .^ . .^ . . . . . . . . ' ^joldbroml li . . , , - . , _

, decoricil, I
,.r 1

l ^ 0 N 1 !. ttsst. !> '
'̂  Mllnchrn . M . I .,, .,..
l (shr„,i,sttcnlnl'pjc „ „ 1 ü,pr snmml ltusssl
I Mclrschlinu»'"'»isslirrenspiv mit Veril- _ ,,

slci». lü !
<l Speise!ln is! bleibend <l2 Stück . „ , . , < . ̂
,^nsser,i'fsrl, „ .. " '

M M ' ^>I!l' hier lingesiihrten (»2 Stück schöne und prastischr Nrtilel l o f t« z«s«««e«
W>^- nur fi. 4.75» und werden unter Oaranli, nessen ^/ach„nhmr librrallhin ftsrsendet

dmch dab

Die Fabrik tragbarer Eiskeller
Jraiu jBollingcr in {Dim

• C t wMa cniplio.hlt ihre anerkannt tirotconstruiertei) u proisgekroutes

j»p • ^ H K ii li 1 - ̂ V j> p n. r a t € •
«' i l l f l i r ^ 6 1 " ' W i M W ' Milch, Butter, robe« Flelscb;

l ( H BpeUenkühler iur Haushaltung n, Gefrierni*»chin«n,

^ mr- taugen, Mou»»eo-Pippon uouester Coimtru* tiou. Illu-

Aultrago au die Fabriks-Ilaiiptiiifderlapr:

Wien, Wieden, Houmühlgasse Nr. 2

^ ^ • » ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ F̂ ̂  ̂  • ^ ̂  ̂  ̂  r̂̂  ̂  ̂  "V "V " ^ " ^ - ^ -^ -w ̂  ̂  v -v -v -ŵ  -v -v • ^ r

• 1r) ,i 'V '' I l l r i f r i i i f i l . P TTnTTrn'S <

WWW« ••II»-IM. 1 » . . . _ ^ . V J J Xi J_/ ff U (

: \ ® Č ^ Z £ * B ! I B £ J ^ beste FamilJeii-Nähmaschiflß. :
• '' "yjMi ' J ^ l ^ ^ ^ «»»Ills I I - l\UliniHMrl»l»rn

• 'T Sj) / M H j ^ y j t f .̂̂ KiJW *"' rornilf Hrnirr-
^ " VM /i| Cam ̂ f e ^ ^ ^ B ^ ^ t l i ^ ^ j l I I I W I ^ H ' I I , vl#-l»«»ltlK*fe
» ; b ^ M i m ^ ^ ^ ^ ^ ^ K ^ J s v r UraC^h. ^ <***** « ' n d i t n s mid, iii(<il)V'i>irt-r

• j J ^ j S I ^ ^ H B S t ' / T r I : : I i : i ' t l l l ( 1 ) t le lrh i«* llMVid.

J ^^^BJ^E£&^5!tfŽfjJ/} >' "i.LMlloMr-lHmi-

t jJJ^^^^BP^»k ^ L | l»f Mrrl n rrilm bonnlfn.
t il" +• • Vl / i ^ t ^ ^ ^ W w i ^y^ ' ' " ' ' Ia i i j »1 j>r in i r . i jM<i i I I » T r r h -
^ ^ ̂ Jr^J^oK^ )xSf^T^\ " * " >*«•«««* - flHwrltinrn

• t •v 'J^^^f.Jfc *' J ^ j Ä r « ^ ^ ' ! *»•"*••»•» ^ % l » r # l # T «*• W I I -
^ j ^ , jjjfihf**' -^^•• - Jy -O^;' MMi, diro« rr, Hiikr r. I I II-

\ I I C ^ i #^Ä/ I l V > 1 '- «rll»Ml|»nirHll«.
4 y&sQton I A K ^ Jr v V *• S ^ O P " N'ir»-'-h1, «run < m | > .
* ^ ^ r m > ^ P t -,»r,.p.K.-«>rlll|.

| ^ 3 S S t ! ^ K Ü -*.<-«^ ' " " * * * " * ' '•""• r »'» r l >* "lit rifr Niini-

?!.... ,-t:
• rI."lM?. 1 1 . O W E I\1A<M1IT^IC C> I^lcl.
J N T 8T0CKWELL. (iHiioraldirrkt(»r l?r,' «;

• Jt^SŠr*^ * i II ! i n l - D e p o t fiir Kr/iin aJJr iu }>ci " ^ T ^

• Franz better, Laibach.
. ^ . A . ^ . ^ . _ • . ^ . • . . ^ . A . . ^ . ^ . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^k. ^ ^k. ^k. ^ A. ^ . ^ *t ^ A. .A. ^ . ^ . ^ A. ^k. .̂ k.

I
I us !ei»s! ',

Ti l ^cuciclc '^ulls lttil»u!l sliürrcil ^l^.«^,

Depot in ^niliall» >'e>: ?odl «^ »up«».
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Vei I « , v Kleimnatzr H Hed Va«bera in
Malbuch is< zn l,abcn:

Pnuilcrl'sln
odcr:

D u sollst und mußt lachen,
enthallend ^>i.", i n t e r e s s a n t e A n e k d o t e n
und I c h w ä l l t e , uuu.Kunsllcrn, Gelehrten, wie
«nick, non Friedrich dein kroßen, Wilhelm l

und vanl Fürsteil Nicmarel
Von /r . tlal'lncr.

2 l , Auflage. t»0 Kreuzer.
M i t Vergnügen wird man im diescui

Vnchc lesen und die ausgezeichneten Anekdoten
gern wiedererzählen. (2627)

billig zu verkaufen bei der N u t » v « 5 ^ « , I k u i H
l l H v « u « t « i u l n X?Hll» bei ^ich!cnw,ild und
daselbst auch im Betriebe zu sehen, l.2!)18)^—2

Ein

Klavier,
gi l t erhalten, Wiener Fabrik'U. w,>d billigst
verlauft. (:l<)78) :: l

Näber,'A u^tum! i» ^ , Mililer^ Ai!!,"»een-
Vurea>>

Mit

l, ff,», I W Iiiz Wl>
Wz!

lalln man durch die Anleitung und Specula
lionömethode eine<> sehr versierten höheren Baut'
beamten bei dem nunmeln definitiven Frieden
grohc Gewinne erzielen,

Vricfc aus der Provinz nn: ?lotU«r,

^ 2 r i « 2 i o k u Heilung aller H o i v o n I u ^ Q ^ -
bvltol» nnd speziell der (2ik>5) i;—2

durch den Cpczinlarzt D r . l i i l l i ^ l » in I»!-«̂ »
«l«n (?l'e>lsladt). Bereits über l l .Wl) behandelt

s^)7<i) :̂ —.'. Eine tiichliqe

Verkäuferin,
öic in einer Provinz servierte und in jedem
kaufmännischen Fache ailsgebüdet ist, wav deren
vorzüglichste ^»engnisse an>?»'eislN koinien, such!
eiue Stelle hicr ode».' aus oen> Laude Dieselbe
wiirdc auch als fterrectniende .Kellnerin »der
hutc l Stllbcnmädcheu einen P l a ^ annehmen
Austunjt in der S p e d i t i o n dieser Zeitung

molls Seldlitz-Pulver. w ,,m.
wenn auf jeder Schach lol-
Ktikctte dor Adler und
meine vorviellachte Firma
aufgedruckt ist.

Durch gerichtliche
StrukirkciiiLtniHH«; wurdr

.eine Fälschung meiner
[Firma mid Srlmlzmark«
wiederholt consUtifrt:
ich wanm ilcshalh das
J'uliliicum vor A'ikwt'
solcher Falsih'caU', <ii;:
iiuf Täuschung berech-
net Bind.

^rcisjmcrjcrfteflGlfcu ß>riflmas-£djadjfeC 1 fL o. •$.
Echt bei den mit x benoicbnoton Firmon

Franzbranntwein and Salz.
Der zuvorlässlichsto Sclbstarzt zur 1Ti 1 so dor leidenden Menschheit bei allen inneren und
äusseren Entzündungen, gegen die meisten Krankheiten, Verwundungen aller Art, Kopf-,
Ohren- und Zahnschmerz, alte Schäden und offene Wunden, Krebsschaden, Brand, ent-
zündete Augen, Lähmungen und Verletzungen jeder Art etc. etc.

§n j$fa(<ijeti sammt $ebrauüWnmeisuufl 80 Kr. ö. j$.
Echt bei den mit f bezeichneten Firmen.

k ^ j p P P ] f | R H I ^ Cf v**M«*HHdnzige, der unter allen
^^^^^•(Tll |T fcT IH m r 1 H^BiWl T o n ' m ^ a n ( ' ( > ' vorkommen-

^^^^V^^AAMflH^BAnA^^^^^^^I M. Xrohn A O». don Sorten zu ärztlichen
^ ^ ^ H p B B M i ^ ^ ^ ^ ^ * ^ ^ «n Berg» Zwecken ^"'oipnet ist

^ !_£• J ^ . P« $fof<te sammt ^cöraudiöaniDcifnnfl.
Echt bei den mit * bezeichneten Firmen.

Salicyl-Mundwasser. s ™ ?
Zahnheilkunde eiu auHgezeichnetes Schutzmittel gegen Zahnschmerzen, erfrischen*! und
fanlniswidrig wirkend. Preis 00 kr

(78) 52—2!) A . M O L L , k. k. Hof-Lieferant, W i e n .

M - P o ? * d t * : Laibach: (J) G.Piccoli. Apoth.; ( l t •) Joaef Svoboda, Apoth. Albonu:
(i) Millevoi, Apoth. Adelsberg: d) Exn. Jagodic. Canale: a, B. Passaynoli, Apoth.; (i; (}
Carlatti. CI1H: (x t •) Baumba<:h Hche Ajiotheke. d i u .1 A. Knpfcnchmid; («) C. Kriaper-
Draaburr: i«) Joh. Sigwart. Friesaeh: d) Ant.Aichinger, Apoth 4«urk: (n Kd ]]• •• •••-•• -• -r-
(x) Fritz Gorton Görz: (i •) A. Franznni, Apoth ; <* *i (J, Zanetti, Apoth.; (D A :
(i) A. Mazzoli; (x) A v. Gironcoli. Apoth. Kruinburg: fr; Karl Schannig, Apot) j | .
rurt: U t » ) Clomeutachitach; <*> P. Birnbacher, Apoth.; (»j Muaina & KnimMer. Apoth^kVr-
(x) t .Erwein, Apoth.; (x) Dr. Paul Häuser, Apotheker; <D J'eter Merlin. Pontnfel-(x) y Mi-
nisBini, Apoth.; <x) P. ()rsariaf Aj>oth Itudiniiniifldors: ( ) A. Hoblek, Apoth. Hinlolssn. rth
(xn J. Bergmann. Apotheker; u) I). Ki/.zoli, Apotheker; Ste in : <\) Jos. Mocuik, Apotheker-
Mpltal: O Ebner * Sohn, Ai>oth. Strassborg: sx> J. N. Uorton Tar^ln- ,x) A v Prean'
Apotheker; Triebach: d) (i. Luegera Witwe. V | | | a « l i : {x) (J. Kumpfs Erben, Apotbi-krr-
(i) * «ed. Scholz. Apoth.; (*) Math. Fürst. Wlppa<h: (, i •> Alb. Mnsina, Apotheker

— ^ ^ ^ ^ ^ • • • • • ^ ^ • • • ^ • • ^ ^ m "WH mi, * ,mm •awn, n j )LJ w l u u a c
Z***U "-"-I— Wir «mpfVlilon -~-~-==r , • l O x r •• i • '
pr.---»!» B^tes und Prelswllrdte-• • ö >N cltÜrUClK?

< B r Die Regonmantol, I § w | j i T » - « ^ * * ^ * *
WagmJcrken (Platlunj, BcU^inlagco, Ztltstuffe ? Ml|16rälWäSS6r

k^-£=č£=^: <lor lc. \t. pr. Fabrik f . . . _ „
^ . - , : C » n 8 c o e r rüllung angelangt und sind bil-
=von MJ.EIsingerÄ. Söhne g , ̂  , .
— in Wion, Noubau, Zollemasso 2, -"" U .

Lieferanten d M k. u. k. KriHffHtniniatflrium«, *,. Maj I p •'••.•''' |*|kf|k|« I.tttiClll lr ? - -
Knn^nmariiM», vieler Huinj*uität8Ba8t.-Utf.n „tn e t c I L .. " : 1. t l v l UU/99lllJla "'-'"'-

^ ^ ^ ^ ^ * ™ * ^ ^ ^ ^ g .-' • • y.-^/j/.'••<y;~My.vJ;•;•:-;• :•;.'<•;•:•;•;y.'-c-;!:•::•.'

Für das hier allein bestshendc

8»sHV«l88«r>
" llesolliM

n»ird ssmnttienvcrhaltnisse wegen ein !

K M k M l üö. llWMÜI! W M !

Schwindsucht
^ «I, I,. ., » ,, ,,,,,., , , , , , , ,, ! ,, ,, r ,,,!av>

l's>,

Die

degiunl nlit 1 6 . S o p t v i u d o r l . 5. il,r jechzeli»te5 Schuljahr,
Die Anstalt, welche aus zwei Fachschulen, der lanfmännifchen und lanfmiinnis«!

industriellen l'esleh!, sorgt sin gediegene il»eo,elische »ud pial,ische ^u<'l>i!dl>n^ c'^
Stndieleiiden und ixlj i ig'l zu legerem ,'iweck über r<n Munercomplni,, ein che»»,'w'
^„lwnNotinln und eine mechniiische i.'cl»!l>erts!ä!!c.

Dic Absolventen dcr Alademic hal'en das Mccht zum einjnllrissen Frciw' l l 'at"
dienst, weuu sie vor <>,rem Cmtliüe dn<! Unten,»!»,,„jiuiu »"" d,^ llüteileulschüle »"
(.^solg zuriickgelegt linbeu. F»r solche Schulet, welche» diese ^ml»edimv",si "'''"
I'estehl ein besonderer »nenlgeüliche, Vorbcrcitungolxri« fnr dno Fre>wil>igc>!l,"»!l>!.

Pn,l»ische> Uulerricht' slir Mechanise» >i»d M»ill>!»e»bc,ue> »„>d >» c,er ! i : . l !^
nijchen ^erkstiiite der Anstalt gesondert evchei!!

'̂lns n»e ^nsmge». lietrefteud Auf»«,l,mr, Nnierbriuguna,c. ertheil! Ä»sl»'>'>
> uud aucsiilirliche Prospeclc die Direction dcr Aladcmle f i i r Handel m,d ^»dnftr"
> in «fra,,.

> 'llnalylisch'chclililchev öal'l'lalttllum ô ,'. I'ilcl.lors I>r. l̂jcobalt» '.'t'l'lNll. ^
^ Mhabcl dê  polylelljulsch '̂U snllllulev. uclci^lcl ^ljenukcl lu H.lc^lull. ^
^ B. ^ , X I , , Fol. 2<j. 5
^ Hel l Vlpothesel /v > " n z W I l l ) e l m zu v^llnsir.lien in Niederöste,rei'1, l'ereit' l /
' imch .irzllicher ^'m'schn's! einen Tl»ee, den dersell'e mtter dem ^'amen s' ' l l l»cl lN^ )
j a n l i a r t h r i t i s c h e r a n t l r h c u l u a t l i c h c r V l l , t r c i n i n u u a o t b e e in de» Handel i »,,.,> ^
^ Diesen 5hee halte ich bereit.?, von anderer Seite nusgejordei», zu veljchiedens" F
^ »nilen «Velegenliei! in, Laufe der Jahre zn unte'sncheil und mich »l»er dessen Be- H
^ slandlheile gillalhtlich zu äus'.ern, E>^ lo>>n!c ,nir daher unr n>,s>eneh!N sein, >'"M 2
^ .Vierrn ^lp"t!)elel F r a n z W i l h e l m die beehrende Nusfolderuug zn erhalten, a»! Z
^ '^l,!n,> eingehender Untelsuchung. die von mir sou",! chemisch wie milroslopisch und H
^ phlil!ilalodh»amis,h vorgeiiommen wurde, mich gutachtlich über diesen Thee z» änsiel» 2
^ Ich constaliere vo> allem, das: so»'ol dieser Hhec, «welcher niir oirest v,>» Z
^ v " r u F r a n z W i l h e l m , Npolhfsel in ^'eunlirchen. iiberian.-it murd'-, wie die von H
^ nl ir sri'lher untersuchten 2o>!e» genau ein und dieselbe Zus, ' rung hallen und ^
^ düsi die dabei venvandleil Dlo«,uen in allen Fällen von > Beschassenluü Z
^ waren, Auf l^runo der Uuteljüchilngen bin ich jenie» l'e!,,",,,i ,,, (l'njtütleie». ^<isl H
^ der oben b.zeichncle ^ i l h c l m O a n l i n r t t l r i l i s c h e an<irl,cu„,a,,schc V l n l r c i n i - 2
^ NUNN'Ithct' >> F r a n z W i l h e l n t . Apotheler in I'leuullrche», ^ u > / l ü , /
^ PNl'Uzei, ü. eulljäll, deren blntlcinigende, die Ä.'ugenthliligleil a,ne,! > ^
^ ! ' ^ - unng sliirlende Eigenschas» nicht nil» schon längst d>l!,,j >' s
^ ', wurde, jonderil das» eü den Forschungen de^ Herrn ^ l z e u . i , ^ ' l
^ >, , ,..,> lien dem Thee einzuverle!l>"' >>>,!,>>,> ni < ,.>»< ,,,„!,,,,,>,! ,,, ,i>- »
^ '!,!il,e dcr pharinazeutisch heilsaineu i)lo<>ucn < > > ̂
s ^ejlen Ueberzeugung, dasz beim r ichlMN »^ebrs,,: , , , , !>>mü Z
^ !<nlls»!!l!neueil Hansnuttelc,! die ol,en näher !>e,',eichnele!l ^ l i ^ e n l'lUo gelmdeil uül» «
^ l,l)ll)en werden Den Will,cl,ns anllarthrMschen a«tlrhenmati<che» V l n l ' i
f rrininnnnsthee aber selbst lann ich nlo einen nicht zu unterschätzenden und wcsent- «
^ lich fortjchriMlcheu der l'narm^sip«», (^»utc.'v bezeichnen V
^ B r c s l a u , im Mai 187? «H
f Ver virektor «
^ des analytisch-chemischen Laboratoriums und pull)lech!l,schcn Inslilules «
^ ( I . . ».) Dr. Theoball» Werner. l
s (4970) N <i vcreidcter Chemilcr. «

^ Allein VQi2.1i erzeugt vo« s

^ Hs>«TN5 HVz«>>^«„,, Apothclcr in Ncuntirchcn. ,
^ V l n Packet, l u acht «Habcu aelhei l t . nach Aorschrifl dcs Arztes bereite«, s
^ sammt webrauchsanweisunst in diverse,« Spraä»en I «dulden, separat <ür Stempel »ml» «
5 Ptttlung 10 fr, 1
3 H G » ^ « » n « . M a n sichere sich vor dem Nnlnns von Fälschungen lind »»olle «
^ jlcl>? „^Vllllsslm^ antiarthritischen antirhenm.itijchen Bllllreinigungsthee" verlange!', <
s da die blos nnter ^er ^^zeichnung antia, thritischer antirheumatischer M ü t l eüligü, ',' )
> thce austauchenden Erzeugnisse nur Nachahmungen sind. vor deren Anlauj isl, >>,! «
^ warne. ^
ss Zur Ncqucmlichleit des P. T, Pllblilnms ist der cchlc Wilhelm? antl» l
^ arthritlsche alltirheuulatische Vlulrelninnnnsthee au6» zn haben <
ll ilF> I »l,«V>?, l > « Z ̂ « k < > A ̂ » > < x > > « l ^ ^ !
l A d e l s b c r g : ) « j . >» , , d l . A p o t h e k e r : ^ l g r a m : S i g M i t t l b a c h , l ! ' )
s thsfcr; N o r g o : ^ i , : , , ^pothc ler : B r n c l a. d, M n r : «ltbert ^ a n g n . <^' 1
^ thcter; Ä o z c n ,.u!.lller. Apotheleri Ä r u n e c l ^ I . l ^ M a h l : B e l l o < l
l v ^ r : Rud, Sll'l,'^ !!,rker; V r i i . c n : ^eonhard Staub, Äpolhele,: B l e i b e r s s ! )
Z I u h . Neusser. Apolheter! C i l N : Baumbach'sche Npolhelc und Franz Lauscher: ( i o r " 1
l^ m o n s : bermcö Codolini. Apotheker: i l u r i i n a : A Cambrnzzi; D e n t s c b ' l
s L a n d s b e r g : M ü l l e r s Erben: i i s s e g a : I U, v Dicncs. Äpothsler, und . ^ ^ ' /
1 Gobchli. Apothclcr; F n r s t c n f e l d : A, Schröclensux. Äpotheler: F r o h n l e i l e , , '' 1
> Vlninaiic, ^ F r i e s a c h : O. Rnscheim, Apotheler, und Ä, Vlichinger, ^lpolheler: ^ > ^ «
s l,ach: 7 '̂ses König, Apotheker: G ö r z : A, Franzoni . Apotheker; l ^ r n z : I . ' ; > ^ /
3 Is,!ner. ''lpothcler: ^ u t t a r i n g : S . Vatter l^ l N r u b i s n o p o l i e : Josef M l " /
^ s ^ o s p i c : ^ l i l e n t i n Vonk, Apotheker: G r a f e n d o r f : Josef Kaifer: ^ > e r m a , i ' «
L I o s . M . lliichter, Apotheker: .<)al l ( T i r o l ) : ^eop, v Aichinger. ' ' ' ' ^ ' ^
2 >>urg: F Tcnelowilsch: . ^ n n i c h e n : I . Stapf, Apotheker: I ^ I
U Apolheler; I v a n i c : Ed, Toüovit, Apothclcr; i t a r l s t a d t : A. < '.»,,., , .̂ ,., l
F und I , Benic; K l a g e n f n r t : Kar l Clementschüsch: K i n d s d e r g : I .<t.n, ', /
H U a p s c u b e r g : Turner: ^ n i t t e l s c l d : Wilhelm kischner: . « l l r n i n b n r g ^ > i " ' ' l
jtz. 3 « a u « i a » A p ' i t h e l c r , L i c n z : F r a n z v. Er lach, Apotheker; U e o b e n : J o ! , t ' l
F s '^ l l jn . Ä p o l h e l e r ; M a r b u r g : A l o i s Qnandest, M ö l l l i u g : ^ UKacha, ^ " /
^ !l,eler; M n r z z u s c h l a g : J o h a n n Danzer. Apotheker; M n r n n : J o h S t " » ' " ' V
^ M ü r o w i h : A. ,^erstonovich; M a l s : Ludwig P M . Apotheker: ^ e n m a r l t ^E>c"'', l
M nlart): .<larl Malu. Apotheker; O t o l ' a ^ : (tdo Toulaj. Apotheker; P r a j l l ' ^ ^ /
^ I ^ l , T r i b u i ; P e t t a u : C Girod. Apotheker; P e t c r w n r d e i n : L, i5. Im,<,m ' 1
1 ^ n o o l f s w e r t h : T o m . R lzzo l i , Apotheker; » l o t t c n m a n n : F r a n z . ^ . ^ > ^ ' l
F Apoth.; R o v e r e d o : Richard Tl,a!es. Apoth,; ^ a d l e r s b u r g : (<äsar E A ü ' ' /
^ A p o l h , ; S a m o b o r : F, Schwarz, Apoih.; S e b e n i e o : PcterUsros.Apo!,' )
^ b ü r g : I . i«. Norton; S t . V e l t : Jul ian Rippert; S l a i n z : Valentin l
^ Apolh., H e m l i n : D. Joannovics Sohn; Epalnto: Vcnatio v. «^razio, <,'lpoi^'' /
^ Ech l n n d e r s : V. Uürst l . Apoth.; T r i e s ! : Jak. Seravallo. Apoth,; T r i e n » ' ^ " Z
» Santoui; T a r v i s : Eugen Ebcrlin, Äputh,; P i l l a c h : Math, Furs! A n k o ? " ! / «
2 A, Kraic uwits. Apoth.; « i n l o v c c : Zried. herzig. Apoth : W a r a s d i n : ^ . " ' z
jl^ Falter. Apotheker; W i n d i s c h g r a z : I o f Kalligaritsch. ' ,,»d G. .^ '^ ' ' ' 1
M Vlpollnkcr, W i n d i s c h - F e i s t r i z : Adam v. l>w!lo>o«!si ^ e n g g V. i
3 A.cttl>i. Apoth,; ^ a r a - V, An^r.wic. Apoll,,; , ' l a t a r : .>„„ . z ^ p i Z i l . " ' p ' " ^

Druck nnb Verlag von Jg. v. «leinmayr H Fed. Vambcrg.


